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Gliederung

0 Die Ausgangsdaten

1 Die Ermittlung des Anrechts

2 Die Ermittlung des Ehezeitanteils

3 Der ehezeitbezogene Ausgleichswert (bzw. korrespondie rende 
Kapitalwert)

4 Die Kürzung des Anrechts des Ausgleichspflichtigen

5 Die Begründung des Anrechts für den Ausgleichsberec htigten (bei 
interner Teilung)
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persönliche Daten

0 Die Ausgangsdaten

60 %Teilzeitgrad in der Ehezeit

12.08.1963 / weiblichGeburtsdatum / Geschlecht des 
Berechtigten

100 %Teilzeitgrad ab Beginndatum*) vor der 
Ehe

31.10.2009Ende Ehezeit

1.03.1987Beginn Ehezeit

1.01.1987Zusagedatum

1.10.1985Eintrittsdatum

männlichGeschlecht des Ausgleichspflichtigen

17.09.1960Geburtsdatum des 
Ausgleichspflichtigen

*) Eintrittsdatum oder Zusagedatum, nach Vorgabe des Versorgungsträgers
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Variante: Leistungszusage

0 Die Ausgangsdaten

27,20 €Aktueller Rentenwert am Ende der 
Ehezeit

1,94Entgeltpunkte im letzten Jahr vor 
Ende der Ehezeit

40,80Entgeltpunkte in der GRV am Ende 
der Ehezeit

5.000 € monatlich (12 Zahlungen p.a.)rentenfähiges Gehalt am Ende der 
Ehezeit

60 % des rentenfähigen GehaltesObergrenze Gesamtversorgung

0,4 % des rentenfähigen GehaltesSteigerung für weitere 20 Dienstjahre

15 % des rentenfähigen GehaltesGrundrente nach 10 Dienstjahren 
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Variante: Beitragsorientierte Leistungszusage

0 Die Ausgangsdaten

459,01 €aufgelaufene Rentenbausteine am 
Ende der Ehezeit

427,77 €davon während der Ehezeit

130,09 €davon während der Ehezeit

2.848,12 €Beiträge bis zum Ende der Ehezeit

3,0 % des lfd. GehaltesBeitrag

Rentenbausteinsystem mit 
altersabhängigen 
Verrentungsfaktoren
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Variante: Leistungszusage

1 Die Ermittlung des Anrechts

60 % x 5.000 € = 3.000 €Obergrenze

(40,80 + 206 / 12 x 1,94) x 27,20 € = 
2.016 €

Gesetzliche Rente bei 
Regelaltersgrenze

min { 1.150 ; 3.000 – 2.016} € = 984 €bis zur Regelaltersgrenze erreichbare 
Rente

58,38 % x 984 € = 574 €unverfallbare Anwartschaft auf 
Altersrente

58,38 %Quote

495 MonateDienstzeit bis zur Altersgrenze

289 MonateDienstzeit bei Ende der Ehezeit

(15 + 20 x 0,4) % x 5.000 € = 1.150 €bis zur Altersgrenze erreichbare 
Rente vor Obergrenze

66 Jahre + 4 Monatemaßgebende Altersgrenze
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Variante: Beitragsorientierte Leistungszusage

1 Die Ermittlung des Anrechts

459,01 €aufgelaufene Rentenbausteine am 
Ende der Ehezeit
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Variante: Leistungszusage

• Zeitratierliche bzw. unmittelbare Methode

• Bezugsgrößen: Dienstzeit bzw. Zusagedauer und Teilzei tgrad

• Ehezeitanteil des Anrechts

• 94,12 % x 574 € = 540,25 €

• bzw. 98,80 % x 574 € = 567,11 €

2 Die Ermittlung des Ehezeitanteils

272 Monate17 MonateDienstzeit

94,12 %5,88 %Anteil

98,80 %1,20 %Anteil

164,4 Monate2 Monategewichtete Zusagedauer

60 %100 %Teilzeitgrad in der 
Zusagezeit

274 Monate2 MonateZusagedauer

während der Ehevor der Ehe
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Variante: Beitragsorientierte Leistungszusage

• Unmittelbare Methode

• Bezugsgrößen: Rentenbausteine (alternativ Beiträge)

• Ehezeitanteil des Anrechts

• 95,43 % x 459,01 € = 438,03 € bzw.

• 93,19 % x 459,01 € = 427,75 €.

2 Die Ermittlung des Ehezeitanteils

93,19 %6,81 %Anteil

427,77 €31,24 €Rentenbausteine

95,43 %4,57 %Anteil

32.616 €1.561 €Beiträge

während der Ehevor der Ehe
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Variante: Leistungszusage

• Die Hälfte des Barwerts des Ehezeitanteils des Anrec hts

• Prämissen (Beispiel)
• Zins 5,2 %

• Rententrend 1,5 %

• Altersgrenze 66

• Richttafeln 2005 G

• Kapitalwert des Ehezeitanteils des Anrechts
• 7,4866 x 540,25 € x 12 = 48.536 €

• bzw. 7,4866 x 567,11 € x 12 = 50.949 €

• Ehezeitbezogener Ausgleichswert
• 48.536 € x 0,5 = 24.268 €

• 50.949 € x 0,5 = 25.474 €

3 Der ehezeitbezogene Ausgleichswert (bzw. korrespon dierende Kapitalwert)
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Variante: Beitragsorientierte Leistungszusage

• Die Hälfte des Barwerts des Ehezeitanteils des Anrec hts

• Prämissen (Beispiel)
• Zins 5,2 %

• Rententrend 1,5 %

• Altersgrenze 66

• Richttafeln 2005 G

• Kapitalwert des Ehezeitanteils des Anrechts
• 7,4866 x 438,03 € x 12 = 39.352 €

• bzw. 7,4866 x 427,75 € x 12 = 38.429 €

• Ehezeitbezogener Ausgleichswert
• 39.352 € x 0,5 = 19.676 €

• bzw. 38.429 € x 0,5 = 19.215 €

3 Der ehezeitbezogene Ausgleichswert (bzw. korrespon dierende Kapitalwert)
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Variante: Leistungszusage

• Die Kürzung entspricht der Hälfte des Ehezeitanteils des Anrechts, 
bei interner Teilung zuzüglich des Kostenzuschlages 

• Für den Fall der Altersrente
• 94,12 % x 574 € x 0,5 (x 1,02) = 270,13 € (275,53 €)

• bzw. 98,80 % x 574 € x 0,5 (x 1,02) = 283,56 € (289,23 €) 

• Im vorzeitigen Versorgungsfall Neuberechnung

• Bei vorzeitigem Ausscheiden nach dem Ende der Ehezei t:

• Berechnung der unverfallbaren Anwartschaft aus ungekürzter Zusage

• Kürzung im Versorgungsfall um den zum Ende der Ehezeit 
festgestellten Anteil

4 Die Kürzung des Anrechts des Ausgleichspflichtigen
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Variante: Beitragsorientierte Leistungszusage

• Die Hälfte des Ehezeitanteils des Anrechts, bei inte rner Teilung 
zuzüglich des Kostenzuschlages 

• 0,5 x 459,01 € x 95,43 % (x 1,02) = 219,02 € (223,40 €)

• bzw. 0,5 x 459,01 x 93,19 % (x 1,02) = 213,88 € (218,16 €)

4 Die Kürzung des Anrechts des Ausgleichspflichtigen
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Variante: Leistungszusage

• mit besonderer Regelung 

• Verwendung des um die anteiligen Kosten verminderten 
Ausgleichwertes zur Gewährung einer Anwartschaft auf Altersrente

• Ermittlung der Monatsrente
• 24.268 € x 0,98 / 5,014 / 12 = 395,27 € bzw. 25.474 € x 0,98 / 5,014 / 12 = 414,91 €

• ohne besondere Regelung

• Verwendung des um die anteiligen Kosten verminderten 
Ausgleichswertes zur Gewährung einer gleichbleibenden oder in 
Anlehnung an das Leistungsprofil des auszugleichenden Anrechts 
gestalteten Anwartschaft auf alle in der Leistungszusage 
vorgesehenen Leistungsarten

• Ermittlung der Monatsrente
• 24.268 € x 0,98 / 6,037 / 12 = 328,29 € bzw. 25.474 € x 0,98 / 6,037 / 12 = 344,60 €

5 Die Begründung des Anrechts für den Ausgleichsbere chtigten
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Variante: Beitragsorientierte Leistungszusage

• mit besonderer Regelung 

• Verwendung des um die anteiligen Kosten verminderten 
Ausgleichwertes zur Gewährung einer Anwartschaft auf Altersrente

• Ermittlung der Monatsrente
• 19.676 € x 0,98 / 5,014 / 12 = 320,48 € bzw. 19.215 € x 0,98 / 5,014 / 12 = 312,97 €

• ohne besondere Regelung

• Verwendung des um die anteiligen Kosten verminderten 
Ausgleichswertes zur Gewährung einer gleichbleibenden oder in 
Anlehnung an das Leistungsprofil des auszugleichenden Anrechts 
gestalteten Anwartschaft auf alle in der Leistungszusage 
vorgesehenen Leistungsarten

• Ermittlung der Monatsrente
• 19.676 € x 0,98 / 6,037 / 12 = 266,17 € bzw. 19.215 € x 0,98 / 6,037 / 12 = 259,93 €

5 Die Begründung des Anrechts für den Ausgleichsbere chtigten
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Referent

Hartmut Engbroks
Vorstand
Diplom-Mathematiker

HEUBECK AG
Lindenallee 53
D-50968 Köln (Marienburg)

Telefon: + 49 (0) 221 / 93 46 93 70
Telefax: + 49 (0) 221 / 93 46 93 71

e-mail: h.engbroks@heubeck.de
Internet: www.heubeck.de


